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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Die letzte Unterrichtswoche vor den Osterferien ist in jedem Jahr eine anstrengende Schulwoche. 
Lehrerinnen und Lehrer der Jahrgangsstufe Q2 erledigen die letzten Korrekturen und legen die 
Kursabschlussnoten fest. Dann wird berechnet, ob die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q2 
die Voraussetzungen erfüllt haben, um zur Abiturprüfung zugelassen zu werden. Um diese Frage 
kümmert sich eine kleine Gruppe von Kollegen, die mit sehr großem Aufwand nicht nur die Noten in 
eine Datenbank einträgt, sondern die Ergebnisse mehrfach kontrolliert, damit am Ende alles seine 
Richtigkeit hat.  
Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q2 beleben in dieser Woche das Schulgebäude durch 
täglich wechselnde Kostümierung: Einschulung, Helden der Kindheit und weitere Mottothemen sorgen 
dafür, dass alle innerhalb der Schule und auch im näheren Schulumfeld mitbekommen: Unsere Schulzeit 
ist fast vorbei!  

Die diesjährige letzte Schulwoche vor den Osterferien wurde vom 
Flugzeugabsturz in den französischen Alpen überschattet. Eine 
brennende Kerze unter dem Kreuz im Eingangsbereich, eine Fahne, die 
auf Halbmast gesetzt ist, machen bereits beim Betreten der Schule 
deutlich, dass auch wir an die Opfer und ihre Angehörigen denken. In 
vielen Klassen und Kursen wurde der Flugzeugabsturz zum Thema 
gemacht, die Jahrgangsstufe Q2 hat von sich aus am Tag nach dem 
Absturz eine „stille Pause“ durchgeführt und auf die sonst üblichen 
musikalischen Akzente verzichtet. Bereits am Mittwoch gab es an unserer 
Schule eine Schweigeminute und auch am Donnerstag haben wir uns 
der offiziellen Schweigeminute in ganz Deutschland angeschlossen. In 

der Frühschicht und im Gottesdienst für die Klassen 5 wurde für alle Menschen gebetet, die aus dem 
Leben gerissen wurden oder denen ein ihnen nahestehender Mensch genommen wurde.  
Für uns ist es so normal, dass Schülerinnen und Schüler, die in einen Schüleraustausch gehen oder 
einen Tagesausflug machen, wieder gesund zum Stoppenberg zurückkehren. Wenn am Morgen eine 
Gruppe nach Brüssel aufbricht, erwarten wir sie am Abend gesund wieder am Stoppenberg. Wenn 
Schülerinnen und Schüler auf Studienfahrten oder in den Schüleraustausch starten, denkt niemand an 
mögliche schwere Unglücke. Wir erleben jedoch, dass diese Normalität auf ganz schreckliche Art und 
Weise zunichte gemacht werden kann. Es ist für uns kaum vorstellbar, was dieses Ereignis für die 
Schulgemeinschaft des Gymnasiums in Haltern am See ausgelöst hat. Es ist kaum vorstellbar, wie 
Trauer, Verzweiflung und Hilflosigkeit der dortigen Schüler, Eltern und Lehrer bewältigt werden können.  
Wir sind allen Opfern und Angehörigen des Flugzeugabsturzes im Gebet verbunden. Möge das 
Osterfest als großer Hoffnungsschimmer einen Weg aus diesen dunklen Tagen weisen. 
 
Ich wünsche uns allen eine erholsame Ferienzeit und freue mich auf ein Wiedersehen am Stoppenberg!. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Zulassung zur Abiturprüfung 

Am letzten Schultag vor den Osterferien erhalten die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe Q2 an allen Gymnasien in Nordrhein-Westfalen die Nachricht, ob 
sie zur Abiturprüfung zugelassen sind oder nicht. Von unseren 120 Schülerinnen und 
Schülern haben 119 die Zulassung erhalten. Der Schüler, der nicht zugelassen wurde, 
wird ausführlich beraten, damit er die richtigen Entscheidungen für seine weitere 
Schullaufbahn trifft. Den 119 Kandidatinnen und Kandidaten, für die nach den Os-
terferien die zentrale Abiturprüfung mit ihren Klausuren und mündlichen Prüfungen 
beginnt, wünsche ich im Namen der Schulgemeinde viel Glück und einen nicht nachlassenden Eifer bei ihren 
persönlichen Vorbereitungen in und nach den Ferien.  
 
 
Vielen Dank an die Q2! 

An dieser Stelle danke ich den Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe Q2 für eine gelungene Mottowoche 
und einen beeindruckenden Abigag! Die Q2 hat bewiesen, dass man Akzente setzen kann, feiern kann, Schule 
bunter machen kann, ohne dass es zu Beschwerden und Kritik kommen muss. Ich hatte den Eindruck, dass die 
Stufe ihren Spaß hatte und wir anderen gut damit leben konnten. Die Verwandlung der Aula in ein „Casino 
Royal“, Verzeihung, natürlich muss es „Cabino Royal“ heißen, war beeindruckend. Inzwischen ist die Aula wieder 
Aula, die Fröhlichkeit der Mottowoche und des Abigags wurde bei einzelnen Schülerinnen und Schülern durch 
ein wenig Abschiedsstimmung und Trennungsschmerz verdrängt, einzelne Tränen konnten und wollten nicht ver-

borgen werden...  
Schön, liebe Q2, dass ihr so aneinander hängt, schön, dass der Ab-
schied nicht ganz leicht fällt. Das ist ein gutes Zeichen. Apropos: Ihr 
habt in eurer letzten Schulwoche viele gute Zeichen gesetzt. Das muss 
euch erst einmal jemand nachmachen. Vielen Dank dafür!  
 
Vielen Dank an unseren Förderverein! 

Dank der Unterstützung unseres Fördervereins konnten wir in der ver-
gangenen Woche die Ausstattung aller Klassenräume, Kursräume und 
Fachräume vom Hauptgebäude bis hin zum Neubau mit Medien-
schränken abschließen. In jedem Unterrichtsraum steht ein Rechner 
mit Internetzugang und angeschlossenem Beamer zur Verfügung, um 
den Unterricht multimedial zu unterstützen.  
 
Eine weitere wichtige Investition des Fördervereins bestand in der An-

schaffung eines modernen Office-Paketes für sämtliche Rechner unserer Schule. Ab sofort sind die Zeiten vorbei, 
in denen Schülerinnen und Schüler mit Open Office Versionen arbeiten, ab sofort dürften die Zeiten vorbei sein, 
in denen die heimatliche Software unserer Schülerinnen und Schüler der Ausstattung der Schule meilenweit voraus 
ist. Die Anschaffung des „Office 365-Paketes“ bringt uns schlagartig auf den neuesten Stand. 
 
An dieser Stelle danke ich im Namen aller Schülerinnen und Schüler und im Namen des Kollegiums den Freunden 
und Förderern für ihr großes finanzielles Engagement. Dem Vorstand des Fördervereins danke ich für die gute 
Zusammenarbeit und die Offenheit für immer neue Ideen. 
 
Helfende Hände für den 30.05.2015 gesucht! 

Am Samstag, den 30.05.2015, findet von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr in den Räumen unse-
rer Schule eine Veranstaltung statt, die überregional von Bedeutung ist. Rund 2000 Besu-
cher dürfen erwartet werden, wenn an diesem Tag die Astronomiebörse 2015 ihre Pforten 
öffnet. Wir als Schule möchten an diesem Tag die Bewirtung der Gäste übernehmen. Dafür 
benötigen wir viele helfende Hände und Eltern, die bereit sind, Kuchen zu backen und zu 
spenden. Bitte merken Sie sich schon einmal den 30.05.2015 vor, an dem Sie durch Ihren 
persönlichen Einsatz dazu beitragen, ein finanzielles Polster für zusätzliche Investitionen im 
Sinne unserer Schülerinnen und Schüler anzulegen. Eltern, die sich für eine solche Mithilfe 
entscheiden, sollten dies durch eine E-Mail an die Schulpflegschaftsvorsitzende Frau Kons deutlich machen: 
G.Kons@gmx.de. Schon heute vielen Dank für das Engagement! 
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Schulkonferenz nach den Osterferien 

Am Mittwoch, den 15.04.2015, findet um 19.00 Uhr die zweite Schulkonferenz des Schuljah-
res 2014/2015 statt. Die Einladungen an die Mitglieder sind bereits verschickt worden. 
 
 

Umbaumaßnahmen in den Osterferien 

In den Osterferien wird es eine deutlich sichtbare Umbaumaßnahme geben: Die Eingangstüranlage 
wird komplett erneuert. Unserer augenblicklichen Türanlage merkt man an, dass sie den Strapazen 
des Alltags fast nicht mehr gewachsen ist. Mit jedem Besucher, der unsere Schule an kalten Tagen 
betritt, fällt momentan ein Kaltluftstrom in den vorderen Teil der Pausenhalle und sucht sich seinen 
Weg in die tiefer liegende Aula. Dies wird sich ändern, denn die neue Türanlage besteht aus einer 
Doppeltürkonstruktion mit Windfang. Lassen wir uns überraschen. 
 
Kooperationsprojekt mit der Bank im Bistum Essen 

10 Schülerinnen und Schüler der Oberstufe stellten sich für ein Kooperationsprojekt 
mit der Bank im Bistum Essen zur Verfügung. Unter dem Motto „Zukunft“ nahmen 
sie in der vergangenen Woche an einem Geocaching-Projekt auf Zollverein teil. An 
bestimmten Punkten wurden sie zu zukunftsrelevanten Themen interviewt, außerdem 
wurden von der gesamten Aktion Fotos angefertigt. Die Interviews und Bilder der 

Aktion werden im Jahresbericht der Bank im Bistum verwendet. Für die Schülerinnen und Schüler ist dies auf 
jeden Fall eine interessante persönliche Erfahrung gewesen. Wir als Schule profitieren davon, dass sich die Bank 
im Bistum an der Einrichtung einer kleinen Cafeteria für die Oberstufenschülerinnen und -schüler finanziell be-
teiligt. Vielen Dank an unsere 10 Schülerinnen und Schüler, die dies ermöglichen, vielen Dank an die Bank im 
Bistum Essen für die gute Zusammenarbeit! 
 
Wiederbeginn des Unterrichtes nach den Osterferien 

Der Unterricht beginnt nach den Osterferien am Montag, 13. April 2015, um 8.00 Uhr nach Plan. 
 
 
Instrumentenkarussell für Big-Band-Interessenten 

Am Montag, 13.04.2015, findet ab 15.00 Uhr im Musiksaal ein Treffen für die Big-Band-
Interessenten der kommenden jahrgangsstufe 5 statt. Instrumente werden vorgestellt und kön-
nen ausprobiert werden. Musiklehrer unserer kooperierenden Musikschule und natürlich 
unsere eigenen Musiklehrer stehen beratend zur Verfügung. 
 
Abiturklausuren beginnen 

In der Woche nach den Ferien beginnen die Abiturklausuren: 
 
• Dienstag, 14.04.2015: Deutsch LK und GK 
• Donnerstag, 16.04.2015: Englisch LK und GK 
• Freitag, 17.04.2015: Geschichte LK, Erdkunde LK, Sozialwissenschaften LK 
 
Die Klausuren beginnen jeweils um 9.00 Uhr, die teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler sollen bitte um 8.45 Uhr pünktlich in den jeweiligen Kursräumen sein. 
 
Kurzstundenplan am Mittwoch, 15.04.2015 

Am Mittwoch nach den Ferien finden am Nachmittag die Konferenzen über den Leistungs-
stand der Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 und 8 statt. An diesem Tag gilt der 
Kurzstundenplan, der Unterricht endet nach dem Mittagessen, die Neigungsgruppen ent-
fallen. 
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Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7-16.30 Uhr 
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